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Stratigraphie und Fazies der Unterkreide
im westlichen Emsland
von HERBERT LÖGTERS / Gildehaus, Hannover

Das Unterkreideprofil im westlichen Emsland ist sehr reich gegliedert. Die
altbekannten Aufschlüsse im Raume von Bentheim waren durch glückliche
Fossilfunde begünstigt, so daß dieses Gebiet schon frühzeitig bei strati-
graphisch-faziellen Betrachtungen über die Unterkreide Nordwest-
deutschlands Berücksichtigung fand. Ganz wesentlich bereichert wurden
in den letzten Jahren die Kenntnisse über die Kreide durch die sehr
umfangreiche Erdölbohrtätigkeit im Emsland. Als die Hauptölformation
dieses Gebietes ist die Unterkreide durch Bohrungen in zahlreichen Fällen
eingehend untersucht worden. Mit Hilfe der sehr subtilen mikropaläonto-
logischen Bearbeitung des umfangreichen Probenmaterials und unter-
stützt durch moderne geoelektrische Bohrlochsvermessungen sind wir heute
in der Lage, über Stratigraphie und Fazies der Unterkreide des West-
Emslandes ein recht gutes Bild zu entwerfen.

Die Gestaltung des Sedimentationsraumes im Gebiet zwischen der
heutigen deutsch-holländischen Grenze und der Ems war während der
Unterkreidezeit recht unterschiedlich. Der Einfluß der Südküste
(Rheinisches Massiv) ist in der von KELLER untersuchten Osningsand-
steinfolge klar ersichtlich. Die Westküste lag vorwiegend auf holländischem
Gebiet. Von ihr ragten einige Schwellenregionen in das nach Osten sich
vertiefende Becken. Dadurch entstand eine Aufgliederung in Schwellen
mit geringer Sedimentation und in Becken mit mächtigeren Ablagerungen.
Außerdem dürften Meeresströmungen entlang dieser Küste bestanden
haben, die in nicht unerheblichem Ausmaß für die Verteilung der ver-
schiedenen Sedimentarten, insbesondere des Bentheimer Sandsteins ver-
antwortlich zu machen sind. Schon im Oberen Jura läßt sich diese Auf-
gliederung in Schwellen und Becken erkennen. Im Wealden ist sie ebenso
deutlich vorhanden, und während der gesamten Unterkreidezeit tritt sie
in wechselndem Ausmaß immer wieder in Erscheinung.
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Die nachfolgende Tabelle vermittelt eine Übersicht über die Ablage-
rungsfolge und die Mächtigkeiten der Unterkreide und über ihre Be-
deutung für die Ölführung des Emslandes.
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Die Eisenerzlagerstätte von Damme i. O.
von WOLFGANG RICHTER, Hannover

Im südoldenburgisch-hannoverschen Grenzgebiet ist im Raum Gehrde-
Damme-Dümmer See sowie bei Rieste in der "Dammer Oberkreide-
mulde" an der Basis des Unteren Mukronatensenons, welches hier über
Portland bis Neokom transgrediert, eine Trümmereisenerz-Lagerstätte
entwickelt (Abb. 1 u. 2).
Die Oberkreide liegt in einer flachen Wanne, wobei
BRINKMANN (1930) mit einer - wohl laramisch
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